
Die interdisziplinäre Kompetenz der srett-Mitglieder (und Gäste) wird nach einem Jahr Zwangs-
pause endlich wieder zu einem gnadenlos harten Wettbewerb ausgesetzt. In Gruppen ziehen die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer durch die Zürcher Innenstadt und messen sich in spannenden 
Duellen zu Fragen rund um das Thema Immobilien. Nach geschlagener Schlacht wird die siegrei-
che Gruppe geehrt und der Abend und das srett-Jahr findet mit guten Gesprächen einen stimmi-
gen Abschluss.

«DIE 10 MINUTEN STADT» 

Schweizer Gemeinden sind dazu angehalten, nach innen zu verdichten und ihre Raum- und Siedlungsentwick-
lung zu überdenken. Wenn es unter den aktuellen Herausforderungen auch in Zukunft menschenfreundliche 
und lebenswerte Städte und Dörfer geben soll, muss ein systematisches Umdenken stattfinden.

STÄDTE WAREN UND BLEIBEN MOTOREN für wirtschaftliches Wachstum, technologische Entwicklungen und 
internationalen Wissensaustausch. Laut Prognosen der Vereinten Nationen werden im Jahre 2050 fast 70 Prozent 
der Weltbevölkerung in Städten leben. Die Herausforderung für die Industrienationen wird es sein, ihre Städte zu 
optimieren. Das bedeutet, sie energieeffizient, vernetzt und fuss- und velofreundlich zu gestalten. Aber wie geht 
man aus raumplanerischer Sicht mit den künftigen Herausforderungen einer Stadt um, deren knappes Gut
der Grund und Boden sowie der Zugang zum Arbeits- und Wohnmarkt sind? 

Sabrina Contratto und Dr. Sibylle Wälty haben sich auf die Zusammenhänge von Nutzungsdichte, -mischung, 
Mobilität und räumlicher Qualität spezialisiert und die Methodik UrbanVision4D uv4d.world entwickelt. Mit diesem 
Hintergrund beraten sie Gemeinden, Investoren und Bauherrschaften bei der Entwicklung von Quartieren und 
setzen auf die Vorteile und Qualitäten der Innenverdichtung.
 
REFERAT: Sabrina Contratto

Monatsevent: Mittwoch, 30. März, 19.45 Uhr    
Restaurant Weisser Wind, 8001 Zürich

Gäste und Mitdenker sind wie immer herzlich willkommen. 


